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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 28s.
Donnerstag den 14. Dezember 1876.

l44?1b-2) N«. 8133.

Kundmachung.
I n der k. k. Kriegsmarine werden absolvierte

Techniker (Staatsbürger der österr. - ung. M o w
archie), welche das 24. Lebensjahr nicht überschritten
haben, physisch tauglich und der deutschen Sprache
vollkommen mächtig sind, als Marine - Arttllerlc-
Eleven mit dem jährlichen Adjutum von 600 st.
ö. W . aufgenommen.

Bewerber um die Aufnahme haben

b i s l ä n g s t e n s 1 0 . J ä n n e r 1 8 7 7
ein schriftliches Gesuch an das ReichS-Kriegsmini-
sterium (Marine-Section) zu richten.

Die Aufnahme erfolgt vorerst provlsonsch, und
findet die Ernennung zum effecliven Marme-Ar-
tillerie-Eleven nach einjähriger guter Verwendung
statt. ^ . ,

Näheres in der ausführlichen Kundmachung
in Nr. 283 dieser Zeitung vom 1 1 . Dezb. 18?b.

Vom l. l.Ncichs-zliieMimftclium
(Marine-Section).

^ ^ 1 ) ' Nr. 17371.

Fcilcrwächtttstcllc.
Bei dem Magistrate Laibach kommt dle Stelle

eines städtischen Fcuerwächters uut der Iahres-

löhnung von 280 st. nebst freier Wohnung zur
Besetzung.

Bewerber haben ihre Gesuche
b is 26 . Dezember 1 8 7 6

hicramts zu überreichen.
H t a d t m a g i f t r a t La ibach am Uten

Dezember 1876.

(4165—2) Nr. 15486.

Kundmachung
wegen Näumung des Schnees in der

S tad t und den Vorstädten.
Es werden zu jedermanns Darnachachtung

folgende Bestimmungen der die Stadtreinigung be«
treffenden Magistratökundmachung vom 22. De-
zember 1852, Nr . 5662, neuerlich in Erinnerung
gebracht.

Die Hausbesitzer und .Hausadministratoren
sind verbunden, auch ohne vorhergegangene Ansage
bei jedesmal eingetretenem Schneegestöber morgens
zwar bis einschließig Jänner um 7 Uhr — und
vom Februar angefangen um halb 7 Uhr — den
am vorigen Tage oder in der verflossenen Nacht
gesallenen Schnee längS ihrer Häuser und ihres
gassenseits gelegenen anderweitigen Besitzthumes in
angemessener Breite sür zwei nebeneinander gehende
Personen gegen die Mi t te der Gasse und Plätze

nicht nur wegschaufeln, sondern auch wegkehren zu
lassen, damit die angegebene Strecke ganz gereinigt
sei und ohne Gefahr betreten werden könne. Ebenso
haben die Hauseigenthümer oder Hausinspectoren
bei eingetretenem Glatteise dafür zu sorgen, baß
das in der Nacht gebildete Eis aufgehackt, in den
bestimmten Stunden in der oberwähnten Ar t auf
die Seite gefchafft, und die enteisten Strecken i n
der angedeuteten Ausdehnung zur Vermeidung von
Unglücksfällen mit Sand, Erde oder Sägespänen
bestreut werden. Uebrigens werden die Hauseigen-
thümer und Hausadministratoren, im Falle eine
ähnliche Räumung nach Umständen auch während
anderen Tagesstunden nothwendig werden sollte,
gleich uach diesfälliger mittelst Trommelschlages ge-
machter Ankündigung die Säuberung auf vorer-
wähnte Art zu bewerkstelligen haben.

Es ist verboten, den Schnee aus dem I n n e r n
der Häuser auf die Gassen und Plätze der Stadt
und Vorstädte abzulagern. Den Schnee hat der
Hauseigenthümer entweder in den Fluß oder an
einen andern außer der Stadt und den Vorstädten
gelegenen schicklichen Ort schaffen zu lassen.

Das gleiche hat mit demjenigen Schnee zu
geschehen, der vom Dache abschießt oder abgeschau-
felt wird.

H t a d t m a g i f t r a r L a i b a c h am Uten
November 1876.

A n z e i g e b l a t t .
(4111-1) Nr. 1774.

Executive
3iealltäteu-Versteigerung.
PvM l. l. Vezirlsucrlchlt >n Neuumilll

wild belannt gemacht:
Es sci ilbcr Ansuchen des Herrn Vorenz

Hdlöar von ttaibach do pr2N. 4 Ottoblr
1870. H '774. die exec. Vcr,te>«erung der
bem Josef Dovzan eigenthümlich glhörlgen,
zu Kaicr uud Hs-Nr. 53 gelcuencn, im
diesqcrlchlllaiel, Orundbuchc »ud Gr»nd-
buche.Nl. 1334. Rclf.'N». 230 26 Her«,
schasl Nadml.n„tzdolf vollommendln, qc-
richtlich auf 438 fl. geschützten Realität
lammt An- und Zubehör wegen vun dem.
selben aus dem gerichtlichm Vergleiche
ddto. 15. Oltober 1875. Z. 2081 und
2082, dcm Herrn Lorenz gde^r in Lairach
schuldiger 98 ft. 29 kr. und 5)0 ft. c. 8. c.
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Ta^
sahungen, und zwar die erste auf den

5. J ä n n e r ,
die zweite auf den

5. Feb rua r
und die dritte aus den

5). M ä r z 1 8 7 7 ,
lldesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen »mlslanzlel m l
dem Anhange ungeordnet worden, dc.ß die
Handrealllat bei der ersten und zwcUen
tzeilbietun« nur um oder über dem H-cha-
tzungswerlh. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben wcrden wird.

Dle NcitationSbedinanifse, wor:,üH
"«besondere jeder Vicltant vor gemachttm
Anbote ein wpcrz. Vadium zuhanden
der Vicltationscommifslon zu erlegen hat.
sowie das Schahunßsprotololl und der
I-'nkbuchStltlact lünnen w der dies-
»«lichtlichen Registrar cing^sehcn werd«

«. k. Veurlsgerlcht vleumarln am

4. Oltober 1876. _

(4344 -1 ) Nr. 7997.

Executive
Forderung's-Versteigerung.

Vom t. l. vezirlsgerichlt Lltlai wird
belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Herrn Eduard
Nobler von^iltai d,e tftc.Velstnftliung der
dtr Kulharina Koprivnilar von Uftjc gchv»

rigen, mit llec. Aftnpfand belegten, auf
den Real'taten bcS gränz Kopriunilar
»ub Urb..N7. v " / . , 25 ^ä Smich inla.
dullerlen Forderung pr. 14̂ >0 ft. „us dem
Schuldschline vom 23. März 1876 bewil-
liget und hiezu zwei Feilbictungs» Tag»
satzungen, und zwar die erst? auf den

9. J ä n n e r
und die zweite auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr.
n» dicscr Ocr'chlS'anzl.i mit dcm Anhange
angeordnet wurden, daß dle Psandsort-e
rung bei der ersten Feilvielling nur um
oder über dem Ochühungewcrth, bei d r̂
zwcllen aber auch unter demselben hintan«
geglben welden wild.

Die KicilationSbedingnisse, wornach
inSbtsondcre jeder ^i.ilanl vor gcmachleu,
iinbolc e,n 10perz. Vadium zuhanden lnr
^icilalil,necon!M,ssiol! zu erlgm h.t, u«<d
dic <Kru!>dbulb«<rfl«acte lönnen in der dns»
gerichtliche« Negiftlatur tin^csehen werden.

K. l. Vczi'legcricht ^illai am 30st,n
l^ltoder l«7tt.
^ 4 . - j 4 5 _ l ^ Nr. d203.

Grccutive
Realitätcll-Vsrftcisscruilss.

Vom l. l. Vczills^crilytc «itlai ,"ird
bclal'nl gemacht:

<t«< sei übe, Ansuchen des Herrn Dr,
Sajovic in ttmbach >e ezcc. Beisteigerun><
der dem Hcrrn I u b » n Sligel in Za«
vllstnil gclj0ril>en. ^lrichlllch aus 6sX)0 ft.
gcjchütztcn Ncalilüt »ub Ul lnl . -Nl.N der
Sleuesgcmcmoc S l . Marim bewiuigl und
hiezu drei 3clldlttlmgs'Tag,avlM^cn, und
zwar die erste c»uf den !

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

?. F e b r u a r
und die dritte aus den

7. M ä r z 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gmchlstanzlel mit dem Anhange
angeordnet wordtn, daß die PsandrealilÜ»
lie, der ersten und zweiten Fuloi:lung nur
um ol er üder dem Schahui gewerlh, be«
der drillen aber auch unter demselben hint»
angegebm werden wirb.

Die tticitalionbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acltanl vor gemachleln

Vnbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzurigSprotololl und der Grund»
buchseftracl ttnncn in der dieSgerichtllchen
Ncgistratur eingesehen werden.

Für den unbekannt wo befindlichen
Execute« Johann Slinel wurde Herr
Notar LulaS Soelec als curawr «rä »oturu
bestellt.

«. t. Bezirksgericht Mtai am 12ten
November l«76.

»,4503—2) Nr. 13306

Dritte ercc. Feilbictung.
Vom l. l . Vezirtsncrichle Fe'slriz wir»

mit Vlzug auf das it^ict vom 20. Mai
1876, Z. 5548. lund gemacht, duß bei
lcs lla'lojer zweiten epc. Feilblelung der
d̂ m Iolef G:»l von Hil i je Nr. 5 gehü-
li^cn, im Grunbbuchc drs Vulcs Stro nach
8ud Urb.'Nr. !<i5 vorkommenden Realität
zur dritleu auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 6
anberaumten Fcilblctuna geichiillen wlrd.

K. t. Veziilsgcricht Feislriz am 22ften
Nor>,mber 1^70.
(4407—3) Nt. 2692. ^

^zccutivk
Rcalitatcn-Velfteiacsullst.

Dom l. l . Vezirlsgcrlchte kandstrah
wird belannt gemacht:

E« sei üd , ünsuchen des l. l. Steuer-
5Mtel> bandst» aß, now. 'tS hohe», Ne,ars,
die splulive Verstelgliung dcr der Ulsulu
Heiö.l von Munlenborf g»hö,i^en, aellcht»
lich auf 515 ft. grschahlen, >m Grund«
buchc Herrschaft Moll iz »ud Post.'Nr. 626
Vorlommendcn GergrtHliläl beuolilgel u»d
h,ezu orei Feilbietungs'Tagsatzungen, und s
zwar die ersie aus den

18. Dezember 1 8 7 6 ,
die zwelle aus den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal oorlmtlags von 9 bis 12 Uhr.
in der Gellchlslanzlei in bandst, ah mit
dem Anhange angeordnet worden, dah die,
yjandrealität bei der ersten und zweiten
steilbklung nur um oder über d m Scha-
tzul'gswcrlh, bei der dritten aber auch uutei
demselben hintangegeben werden »ird.

Die Licitationsbebinanisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor yewachte»
ilndote ein 10°/, Vabium zuHunden dn
^icitationscommission zu erlegn» hat, s»-
vie da« Schühungsprotolvll und der
Grundbuchseftract lbnncn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Gezirlogerichl Landftraß a«
I7ten August 1876.

(3525—3) 3tr. 5687.

Vlinnerung
an den unbclannt wo blftndlichen J o -
hann P h i l l p i t s c h und dessen Recht».

Nachfolger.
Von dem l.k. Vezirlsgerichte Kralnburg

wirb dem unbelllnnt wo befindlichen Jo-
hann Philip,lsch und dessen Rechtsnach-
folgern hlcmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Vurger von Oderfeld die
Klage <iv p r^u . 12. September 1876,
Z. 5687. M o . Elsihung eines Ueber-
landacker« „ ^ r ^ e i u " oder ^pri umls^^b"
tingldrachl. wo ü'-r zur summarischen
Vtrhandluno die Tagsatzung auf den

1 9. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittll!« 9 Uhr, angeordnet wurde.

D» der «ufenthlillsorl der GeNaaten
bilsem Gerichte unbekannt und dies7lben
rillleicht ou« sen f. l. Hrblanben avwesend
sind, so bat man zu chrer Veltrelung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mem'naer. Ndvoc^t in Krainbnrg,
uls curutxir llä »ctuiu bestellt.

D»e Geklagten werden hieoon zu de»
Ende oerstandi^l, damit sie allensalls zur
rcchten Zeit selbst erschemen oder s'ch einen
andern Sachwalter besttllen und diesem
Gerichte namhaft machen, Überhaupt im
ordnunttsmähifttn Wcue «inschreiler, und
die zu ihrer Aellheidiyung erforderlichen
Schlilte einleilen lbnnen. widrigen« diese
Rechtssache » i l dem ausaeftell'en surator
nach den Vrftimmungen der Oerichlsord-
nung vrrhandell werden und die Glllaglen,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
levelse auch dem benannten Euralor »n
die Hand zu geben, fich die aus einer Ver-
absüumung entstehenden Folgen selbft bei-
zumessen haben werden.

». l. Vezirlsllericht Krlllnburg a» 12 t«
September 1876.
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(4139—3) Nr. 5229.

Dlitte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird

mit Bezug auf das Edict vom 3, Sep-
tember 1876, Z. 4442. bekannt gemacht,
daß die mit dem Gescheide vom 3. Sep-
timber l. I , Z 4442, auf den 26. O l -
tob« und 23. November 1876 abge-
ordneten ersten zwei ef«. Feilbietungen
der gegnerifchen Realität Urb.'Nr. 83 aä
Herrschaft Sittich, Fcldamt. pcto. 421 si.
71 kr. und pr. 427 fi. 73 kr. c. 3. e.
mit dem für abgethan erklärt wurden,
daß eS sonach bei der mit obige» Ve-
scheide auf den

2 1 . Dezember 1876
angeordneten dritten ezec. Realfeilbietung
sein Verbleiben habe.

K l. Bezirksgericht Sittich a« 16ten
Oktober 1876.

(4384—2) Nr. 21116.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. ftädt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Ignaz Ster-
niia, durch Dr . »hazhizh, die «l«. Verstei-
gerung der dem Anton Sternisa von
Gt. Marein, durch den Curator Georg
Sternisa von ebenbort, gehörigen, gericht«
lich auf 3218 fi. 40 kr. geschätzten Realität
Urb.-Nr. 51 2ä Grundbuch S t . Marein
bewilliget und hiezu drei Feiliietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erfte auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und bie dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
«der über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
«nbot« ein 10"/, Vadium zuhanden der
Llcilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
«egiftratur eingesehen werden.

K.l.ftüdt..deleg. Veziilsgerlcht Laibach
am 23. Oktober 1876.

(3274—2) Nr. 6859.

Erinnerung
an M a r k o S i m s i i von Radooii Nr. 9,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Mottling

»ird dem Marko Simsii von Radovii
Nr. 9 , unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte die Eheleute Marko und Vara
Valda von Radovli Nr. 29 die Klage
äs pn«8. 1. August 1876, Z. 6859,
pcto. 114 fi. 60 kr. c 8. c. überreicht,
vorüber die Verhandlung« - Tagsatzung
auf den

22. Dezember l. I . ,
vormittag« 8 Uhr, angtordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. t Erblanden abwesend
ift. so hat m«n zu dessen Vertretung und
au', dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Pochlin von Mottling als curator
»H »etuiu bestellt.

Der Geklagte »ird hievon zu dem
Gnde verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder fich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichlsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seme Nechl«.
behelfe auch dem benannten Eurator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing am 3ten
August 1876.

(4358—2) Nr. 6830.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde die in der Executlonssache

des l. l . Steueramtes, uom. des hohen
Aerars, gegen Franz Vidrich poto. 104 si.
49 lr. mit hiergeiichtlichem Bescheide vom
8. September 1876, Z. 4387, auf den
21. November d. I . angeordnete zweite
tl«c. Feilbietung der auf 1105 ft. brwer-
theten Realitäten »ä Herrschaft Wippach
torn. XXV, i>28- 219 und 228 in Bra«
nica mit dem Beisahe für abgehalten er-
klärt, daß es bei der mit obigem Bescheide
auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 6 .
o,rmittags um 9 Uhr, Hiergerichte ange»
ordneten dritten Realfeilbietung sein Ver-
bleibt« habe.

K.t. Bezirksgericht Wippach am 19ten
November 1876.

(4470—2) Nr. 9792.

FreiwilligeKohlmbergwerle-
Versteigerung.

Vom l. l. Bezittsgetichte Gottschee
wird hiemit bekannt gegeben:

Das l. l. KreiSger,cht Rudolfewerth
habe die freiwillige öffentliche Versteige-
rung der in den Verlaß des Johann
Braune von Gottschee gehörigen Kohlen-
bergwerke, als:

1. Entltüt 1^2, Bergbuch Band 8.
Seite 267;

2. Entität Nr. 115, Vergbuch Band 8,
Seite 2 9 1 ;

3. Entität Nr. 80, Vergbuch Seite613;
4. Enlilät Nr. 34, Vergbucl, Sti le 353,

und zwar bezüglich letzterer Entilät nur
der dem obgenannten Verlasse darauf zu»
stehenden Gesihiechte — bewilliget und
das l . l . ttandeSgericht Kaibach als Real«
Instanz zur Vornahme dieser Feilbietung
das l. l. Bezirksgericht Oottschee zu de-
legieren befunden.

Die Tagsatzung dieser Feilbietung wird
hiemit auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
10 Uhr oormlttaas, in der Nmtslanzlei des
gefertigten k. l. Bezirksgerichtes angeordnet,
wobei obige Entitäten nur um ober über
dem Nusrufepreis, welcher für die Entität
»ä 1 300 ft., für die Entilüt aä 2 100 fl.
und für die Enlilüt 2ä 3 und 4 je 600 fl.
beträgt, werden hintangegeben werden.

Aus den LicitationSbedingnissen, welche
hlergerichts zur Einsicht auftieger», wild
hervorgehoben, daß der Meistbot sogleich
nach Schluß der iitcltation bar zu Gericht
zu erlegen ist.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am 2ten
Dezember 1876.

(3055—2) Nr. 6696.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Jakob ,
M i c h a e l und A n n a M l l a u z und

deren unbekannte Rechtenachfolger.
Von dem l . l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Jakob, Michael und Anna MiUauz und
deren unbekannten Rechtsnachfolgern hie«
mit erinnert:

Es habe Johann Milauz von NdelS-
berg wider dieselben die Klage auf Ver-
jährt« und Erloschenerllärung der für
sie auf der Real,lÜt Urb. . Nr. 2 3 ^ .
«uszug 87 von Adelsberg sichergestellten
Forderung von 75 st., aus dem Schuld-
scheine vom 9. Ma l 1837. »ub pwW.
26. Jul i 1876. Z. 6696. h,eramls ein.
gebracht, worüber zur ordentlichen münd»
lichen Perhandlung die Tagsatzung auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, angeordnet unv den Gellag«
ten wegen ihres unbekannten «ufenthalleS
Herr Paul Bez,ljal, l . l. Notar von Adels-
bcrg, als curator »ä llowui auf ihre
Gefahr und Kosten bestallt wurde.

Dessen »erden dieselben zu lxm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigenfalls
diese Rechtssache mit dem aufgestellten Ku-
rator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Adeleberg am 29sten

(4517—3) Nr. 6141.

Ereculiver Nealitülenverkaus.
Die im Grundbuche »ä Pfarrgilt Welniz

sub Urb.-Nr. 3, Rectf.<Nr. 2 ' / , auf Josef
Radmelli aus Podllanz vergewährle, ge-
richtlich auf 500 si. 0. W. vewerlhete, in
Podllanz gelegene Hudrealitüt wlrd über
da« unterm 5. September 1876, g . 6141,
gestellte Ansuchen deS Simon Radojcli
auS Bojanze zur Einbringung der Förde«
rung aus dem Zahlungsbefehle vom 13ten
Juni 1874, Z.4398, M o . 110fl . 0. W.
sammt Anhang am

15. Dezember 1 8 7 6 und
19. J ä n n e r 1 8 7 7

um oder über dem SchätzungSwerlh und am
16. F e b r u a r 1877

auch unter demselben in der Amtstanzlei
deS t. l . Bezirksgerichtes Tschernembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag deS 10"/, Va-
dtumS feilgeboten werden.

! K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
3. November 1876.

(4408—3) Nr. 2521.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. k. Bezirksgerichte Landstrah
l wlrtnelannt gemacht:
! Es fei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Landftraß, now. des hohen Nerar«,
die executive Versteigerung der dem Franz
Kramar von Roje Nr. 7 als faclischem und
der Margarctha Tabijaniii als grundbüch-
lichen Besitzer gehörigen, gerichtlich auf
530 fi. geschützten, im Grundbuche Pfarr-
gilt S t . Barlhelmä «ud Urb..Nr. 164'/,
und Rctf.'Nr. 102' / , vorkommenden Rea-
lität bewilligt und hlezu drei FeiloielungS-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

18. Dezember l 8 7 6 ,
die zweite auf den

19. J ä n n e r
und die dritte auf den

19. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der GerichtSlanzlel in ilandstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß diePfand-
realltüt bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem SchützungS-
wtrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werben wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Mcitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
LicitationScommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund-
buchseitract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lanostraß am
20. Ju l i 1876.

(4310—2) Nr. 1560.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. KreiSuerlchle lliuooljswerth
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Math.
Finz, durch Dr. Rosina, die cicc. Verstei-
gerung der der Marla Planlan ,n Rudolfs«
werth gehörigen, gerichtlich auf 1020 fi.
geschützten, im Grunobuche Stadt Rudolfs-
werth «üb R^ts.-Nr. 189 vorkommenden
R»al»äl bewilliget und hiezu drei Fellbie«
tung«.Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweile auf den

26. J ä n n e r
und die drille a^f den

2 3. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr
vormittags, im dieSgerichlllchen AmlSge«
bäube Mil dem «nhange angeordnet worden,
daß die Pfandreallläl del der ersten und
zweiten Fcilbiclllng nur um oder Über dem
Schätzungswert!), bei der drillen aber a ich
unter demselben hlniungegebel, weide» wird.

Dte ^lcllationSbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder «ic»tanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden
der LicitationScommission zu erlegen Hal,
sowie das Schüyungsprolololl und der
OrundbuchSlllract tonnen in der dies-
gerlchtlichen Registratur eingesehen werden.

RudolfSwerlh am 14. November 1876.

(4387—2) Nr. 9509.

Uebertragung
dritter exec, feilbletung.

Die mit dem Bescheide vom I7ten
September 1876, Z. 8515, auf den
16. August, 15. September und 14len
Oktober 1876 angeordnet gewesene Real-
feilbietung gegen die Martin Stefanil-
schen Erben von Steindorf wegen schul«
digen 1 l3 fi. sammt Anhang wird auf den

23 . Dezember 1 8 7 6 und
24. J ä n n e r 1 8 7 7

übertragen.
K. l. Bezirksgericht Mottling am 17ten

Oktober 1876.
(4516—2) Nr. 7596.

Relicitatiou.
Wegen Nichtzuhallung der Licitaliolis-

bedingnifse wird ole von Katharina Sp>V
nagel aus Schmiddorf Nr. 37 erstan-
den-, auf Namen deS Ivan Spiznagel
auS Schmiooorf Nr. 37 vergewährte, i«
Grundbuche der Her,schafl Pölland »ub
loi. 135, torn. 16 vorkommende, gericht-
lich auf 481 fl. 0. W. bewerthele Hut"
realitäl am

22. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der AmtSlanzlel
des l. l. Bezirksgerichtes Tschernemdl all
den Meistbietenden auch unler dem Schü"
hungswerthe feilgeboten werden.

K. l. VezirlSaericht Tschernembl alN
17. November 1876.

(4187-3 ) Nr. I1I98,

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcisttlz

wlrd hiemit bekannt gemacht:
sS sei über das Ansuchen der Ioftfa

Sekarn von Feistriz gegen Johann <öen-
lmc von Schambije Nr. 34 wegen schuldi-
gen 1l<) si. o. W. o. 8. o. in die liec.
öffentliche Vcrsteiacruna der dem letzter«
aehilrigcn, im Grundbuche all Herrschaft
Prem nud Urb.-Nr. 4/6 voilommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Scha«
tzungswerlhe von l 160 ft. 0 .W, gewilligt
und zur Vornahme derselben o!e drei Fell^
bletungS'Tagsatzungen auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
23. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hiergerichls
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbielunll auch unlcr dem Schätzung
werlh« an d?n Meistbietenden hintangege-
ben werde.

DuS SchätzungSorotokoll, der Grund-
buchseilracl und die Licitationebebinaüisse
lünnen bei diesem Gerichte in den ge'
wohnlichen «mlsftunden eingesehen werdll

K. k. Gezirlsaericht Feistriz am 29ft1
September 187k.

(4173—2) Nr. W 3 l l ^

Executive
Realitätett'VcrsteigelUll«.

Vom l. l. Bezirksgerichte Möltling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois O<ibl
in Mottling die eiec. Versteigerung der
den Mathias Malesi,'schen Erben von
Radowiz gehttrigen, gerichtlich auf I040fi.
gefchühten Weingartrealltät Eftr.-Nr. l^4
der Sleuergemtlnde Drcisiz bewilliget und
hiezu drei Fellbietungs-Taasahungen, und
zwar die erste auf den

22. D e z e m b e r 187S,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 ^ 1 ' „ ^
jed-smel vormittags von S "S 10 Uhr,
,m «mtsgedäude mit dem «"tM'ae ange-
ordnet worden, baß die Pfandrealität
be< der ersten und zweiter, ssellvlelun« nur
um oder über dem SaMunaSwerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hmt-
angegeben werden wird.

Die ^icitalionSbedmgmsse, wornaa)
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
ür.bote ein W"/. Vadmm zuhanden der
^icitalionSl°wmlssi,n zu erlegen hat, sowie
das Schühu"6svrotololl und der <Nr»md-
buchSextract liinnen in oer oleSgerichtlichlN
Registratur eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Moltl lng aw 4teN
November 1876.
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(4504-2) Nr. 13305.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l l. Bezirksgerichte Feist« iz wird

mit Bezug auf das Edict vom 20. Mai
1876. Z, 5547. lund gemacht, daß bel
rtsultalloser zweiten ,fcc. Fellbielung der
dem Friedrich Znidcrili von Feistriz ge-
horiaen, im Grundbuche der Herrschaft
Adelsberg »ud Urb.. Nr. 565/» vorlom-
Mlnden Realität zur dritten auf den

22. Dezember 1 8 7 6
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l . GezirlSgericht Fcistrlz am 22ften
November 1876.
^ 4 3 3 — 2 ) Nr, !3 l09.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Feiftriz wird

bekannt gemacht:
Es sei zu der in der ExecutionSsache

der Herrschaft Iablaniz mit B,scheibe vom
15. Jul i 1876, Z. 7870, auf deu 17ten
November 1876 angeordnet gewesenen
zweiten eiecutiven Feilbietung der dem
Anton Derjina von Obersemen Nr. 16
gehörigen, im Grundbuche »ä Herrschaft
Iablaniz 8ud Urb.'Nr. 128 vorkommen-
den Realitül lein Kauflustiger erschienen,
daher es bel der auf dcn

19. Dezember 1 8 7 6
angeordneten drillen Realfeilbietnng sein
verbleiben habe. wobei diese Realitüt nur
unter dem SchiltzungSwerlhe pr. 2180 fi.
loSylschlagen wird.

tt.,. VczirkSg.richl Feistriz am I8ten
Novcniber 1876.

1 4 1 9 9 - 3 ) Nr. 3643.

Reassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Bon dem l. l. Oezirlsgerichte Idria
Wird hicmil belannt gemacht:

Über Ansuchen der l. l. Finanzprocu.
tatur in ^aibach, now. de» hohen «erarS
und (yslmdenllastul'gsfol'dcs, wird dlt
'tlassumierung der dritten erec. Fc.lb e.
t"kg der dem Lula« Zalel von Godow.lsch
bs..Nr. 11 und 12 gehörigen, im Grund-
iuchc der Herrschaft Wippach sud Urb.-
3ir. 917/28 vorlommenden, auf 4390 fi.
86 lr. a-schatz»en Realitü: e. ». c. bewil-
ligtt und zur Vornahme derselben der ein-
zige FcilbictungStermin auf dcn

23 Dezember 1 8 7 6 ,
vormittag« um 9 Uhr, hergerichtS mit
dem Anhange bestimmt, daß die obiqc
Vieali'üt bti dieser Feilbielung an den
VleiXbielenden auch unter dem Schätzung«,
lvcrlhe hintalgegeben werden wird.

Das SchähungSprotololl, der Grund-
buchsertiact und die Licilationshedingnisse
lilnnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichtn Amtestunden eingeschen werden.

K. l. Ve,irl«gericht Id l ia am 25sten
September 1^76 ^ ^
(4322—2/ Ar, 14667.

Executive
»lealitätewVersteigerung.

Vom l. l slüot.deleg. Vlz'rssger.chle
sludoliewerlh wird belannt gemacht:

<5« sei über «.suchen dc« Florian
Schwirl von Umerbcrg Nr. 3 die erec
Versteigerung der dcm Oe°'n P ^ r °°n
dort N l . 2 gehLligen, aerichtl'ch aus I ^ s l .
»eschatzlen Realität »ä Grurdbuch D r >sch>
lowiz »ud Urb-.Nr. 15 pow. 1000 sl.
c. ». o. bewilliget und hiezu drei 3 " ^ -
tunge.T^gsahungen. und zwar dle er,le
auf ot„

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
blt zweite auf dln

2 9. I ü n n e r
Und die dritte aus den

28. F e b r u a r 1877 ,
ltdesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^ergericht« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
"ften und zweiten Feilbietung nur um
"e r über dem Schätzungswert!,, bei der
betten aber auch unter demselben hint-
angegeben werben wird.
, Die VicltalionSbedlngnisse, wornach
'"«besondere jeder Militant vor »ernao)'
lem Anbote ein 10"/, Vadiuni zuhandtli
° " LicitationScommisfton zu erlegen hat,
>°wl« da« Schatzungeprolololl und der
^tundbuchseftracl lönnen in der die»-
»tnchtlichtl, Registratur eingesehen werden.

Uiudolf«wcrlh am 18. Oltober 1876.

l4315—2) Nr. 6502.

Erecutive Feilbietunq.
Von dem l. l. BezillSgcrichte Nassen-

fliß wird hiemit brlannl gemacht:
Es sei über das Ansuchen beS Josef

Hcrzmann in Cilll gegen Alois Supancii
vol, Feistriz wegen schuldigen 9(1 fl. 0 W.
c. 8. c. in die executive öffentliche Ver-
steiqerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Nassenfuß sud
Urb.'Nr. 32, 46, 450 und 473, im ge.
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
5130 fi. 0. W., gewilligcl und zur Vor»
nähme derselben die drei Rtalfeilttelungs-
Tagfatzungen auf den

2 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
18. I ü n n e r und
22. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hinlangegeben werde.

Das Schühungsprotololl, der Grund-
buchSerlract und die Lirilationsbedingnisse
lünnen bel diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen NmtSstunden eingesehen werben.

K l . Bezirksgericht Nasscnfnh am 10ten
November 1876.

(4108—2) Nr. 1793.

Grecutive Fcilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Kronau

wird hicmit belannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen deS Simon

Htljou von Kronau Nr. 23 gegen Johann
Meschiel von Ratschach Nr. 59 wegen auS
dem Vcr^lciche vom 10. März 1874,
Z, -4^9, schuldigen 577 fl. 28 lr. ö. W.
c. 8. o. in die exec, öffentliche Verstci»
gcrung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Neihensel«
nub Urb.'Nr. 371 oorlommenden, zu Rat'
schach »üb Consc.'Nr. 59 liegenden Rca«
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzung?-
werlhe von 4665 f l . 0. W. , gewMiget
und zur Vornahme derselben die drei Feil
bietungs'Tagsatzungen auf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
24. I ü n n e r und
24. Februa r 1 « 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichlS mit dcm lllnhanae bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Rcalllät nur
bei der letzten Friloieturig auch u.'ter dem
Gchiltzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Da« SchiitzungOprotololl, der Grund-
buch?efllact und dic ^lcit^lionsbedingnisse
lönnen bei t»csem Gerichte in den gc»
wohnliche« «mtSslunden cin^eseuen werben. ^

K. l. Vczirl«aer»cht llronau am 29slen

September 1876.

'^4 l 0 9 - 2 ) Nr. 1929.

lizecutive Feilbietung.
H>on dem l. l. V^lrt^cllchlc «lvliau

wird hiemit bclannt gemuchl:
Es sei über da« Ansuchen des Herrn

Valentin Sturm von Polllsch, dulch den
Machthaber Hcrrn Fianz Kunst^l von
Nadmaimildols, gegen Valentin Rusinucr
von G'lnbaum Nr. 1 wegen aue dem
Zühlull^sb.fehle vom 23. Novcmbn 1875,
Z. 2194, schuldigeli 1000 fl 0. W. o. 8. e.
in die erec. öffentliche Berstciaenmg der
dcm lehteren gehöilgen, im Glu>,dbuche
dtr Hciischail Wctzensel« »ud U'^.-
Nr. 34 u»d 68^ vorlom ncndcn, gerichtlich
auf l358 ft. und 1310 ft. bewerlhlten
Realitäten zu Virnbaum Eonsc. - Nr. 1
s.ewiUigrt und zur Vornahme deiselven
die drei Feildiclungs«Tagsatzungrn auf dm

20. Dezember 1 8 7 6 ,
24. I ü n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 7 7 .

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, hierge-
?,chlS mit dem Änhangc bcstimmt worden,
daß die feilzubietenden Rcalilüten nur bei der
lehtcn Feilbictlmg auch unter dem Schü»
tzungswerlhe an den Meistbietenden hintan»
gegeben werbe» .

Die SchühungSprolotolle, die Grund»
buchseilracle und die ^icilatlonbdedmunissc
lünnen bei diesem Gerlchle in den »e«
wohnlichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Vczillsgericht Kronau a» I3ten
Oltobcr 1876.

(4375—2) Nr. 20937.

Dritte executive
NealitätenGersteigerung.

Vom l. l. ftüdt. dcleg. Dczirl«gerichte
Lalbach wird belannt gemacht:

G« je< über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur in Laibach die dritte crec. Ver-
steigerung der dem Andreas Zdravje von
St . Georgen gehörigen, gerichtlich auf
2134 ft. geschätzten Realität Urb.-Nr. 609,
Rctj.'Nr. 4b2aä Sonnegg im Reassumie-
rungswegc bewilliget uid hiezu die Feil»
bletungS-TagsatzllNg auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags von lO biS 12 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die Pfundrealitäl bei dieser Feildielung auch
unter dem Schähwcrth hinlangegeben wer«
deu wird.

Die VicilationS-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licilallone-Hommlssion zu erlegen hat, so-
wie t»a« SchähungSprolololl und der
GrunddüchSextralt können in der dieS-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt..deleg.Bczirl«8ericht ̂ laibach
am 12 Oltober 1876.

(4455—2) Nr. 4597.

l5recutive
Realitaten-VcrfteigclUllg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ktaindurg
wird belannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Mathias
Kwa«, durch Herrn Dr. Mencmger, die
executive Versteigtrulig der der Marianna
Äuman von Oberfernil gehörigen, gericht-
lich auf 3214 ft. geschützten, im Grunb-
buche Commenda St . Pcter »ud Urb.-
Nr. 10/37, Einl.-Nr. 689 oollommenden
Realität, und im Grundbuche des t. l.
BezirlSgerichteS Krainburg Eml.-Nr. 950
und 957 vorkommenden Aeckcr bewilliget
und hiczu die einzige Feilbietungs-Tag'
satzung auf den

22. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
GerichtStllnzlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandobjectc bei
dieser Feilvietung auch unler dem Schs-
hunglüvcrthc hintangegeben werden.

Die ^lcillltionSbedingmfse, wornach
insbesondere jeder ^icitalit vorgemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadmm zuhanden der
^lcilationScommlsslon zu erlegen hat, so-
wie die SchützlmgSprotololle und die
Grundbuch«crtractc lölinen in der die«-
gerichlllchcn RegNlratur eingesehen werden.

K. t. V>.z>ll«icrichl Krambürg am
3. S'plcmber 1 "76.

^4 l« l—2) l i l . 10926.

Erecutive
Realitäteu-Vclstcisterung.

Vom l. l. Gez,rl«ge,!chte Feistriz wird
dctannl gemacht:

<is st, üocl Ansucheu d<r l. l. Finanz,
procurutur in ^uiduch, in Vellielung de«
hohcn A^rlll« und Orul>dc"llaslUl,^«fondcS,
dic er<̂ c. Feildicwng der dem Anton Pcnlo
von Puije Nr. 10 gehö i^en, acricdllich
uuf 1450 ft. glschahien, im Grundbuchc
der Hrrrichaft Piem 8ub Urr>.-Nr. 4 vor»
louliuen^ell Rcalllüt blwMigl und hiezu
drei FrilbicluilgS-Tllßsaymlgel,, und zwui
d»e erste uuf >̂en

22. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zivtite auf den

23. J ä n n e r
und l>le drille auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal oornullug« von 9 bl« 12 Uhr.
m der Gerichlslanzlli mn dem Anhang,
angeordnet worden, daß die Psauorealilül
be> dcr elften und zwettcn Fe«lb«etU!lg :mi
um oder über dem Schatzung'werth, bc»
der drillen aber auch unler dcmfelben hint»
angegeben werden wird.

Die Vlcilatlon»bedingnifse, wornach
insbesondere jeoer ^icitant vor gemachtem
Anbote em 10perz. Vadmm zuhanden dc>
^llltelionecommlssion zu erlegen hat, sowie
t»a« 2chatzung«prolololl und der Grund
buchSeillacl können in der diesgerichll'chci
Re^stialur eingesehen weiden.

it. t. Vczirl«gerlcht Felftr,z am 22ften
Septemvcr 1U76.

(4459-2) Nr. 5593.

Zweite ezec. Feilbietuna.
M i t Vezug auf da« hlrrorlige 3dict

vom 8. September l. I . , Z. bbV3, »lrd
belannt gemacht, daß zu der ln der Ep>
cutionSsache des l. l . Steueramtes Krain-
bürg gegen Johann Rechberaer von Klanz
pew. 62 fi. 47 lr. auf den 23. Nooem-
der l. I . angeordneten ersten stealfeil-
bielung lein Kauflustiger erschienen lft,
daher zur zweiten auf deo

2 3. Dezember l. I .
angeordneten Feilbietuna geschritten »lrb.

6 . l. VtjillSgerlcht Krainburg «un
23. Noo-mber 1876.

(4326—2) Nr. 14513.

Executive
Mealitäten-Nersteigerung.

Vom l. l. stüdl.'deleg. VezirlSgertchte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Franz Pintar
von RudolfSwerlh, Bevollmächtigter de»
Johann Plauz von KlirbiSdorf, die ef«.
Versteigerung der dem Michael Hartel
von ReaerSdorf gehörigen, gerichtlich auf
2375 fl. geschützten «ealitüt »üb Urb..
Nr. 107 ^THurn.Gallenstein M o . 2 2 5 f l .
bewilliget und hiezu drei Feilbietung»-
Tagsahungen, und zwar die erfte l»uf den

2 1 . Dezember 1 8 7 t t ,
die zweite auf den

29. I ü n n e r
und die dritte auf den

28. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bi» 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bel der
ersten und zweiten Feilbietung nur u«
oder über dem SchühungSwerth, bel der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegeben werden wirb.

Die Licitationebedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachte«
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden der
tticitationScommlssion zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchsellract lönnen in der diesgerichtlichen
Rsgistratur eingesehen werden.

Rudolsswerth am 19. Ollober 1876.

(3485—2) Nr. 11894.

Ennneruna
an Georg H o n t a , Pupille und Ve-
sitzersgrschwlster, unbekannten Aufenthaltes,
und deren unbrlannte Grben und Rechts-

nachfolger.
Von dem l. l. stüdt. - beleg. Vezirf»-

gerichle RudolfSwerlh wird dem Georg
Hont«, Pupille und VefttzerSgeschwistern,
ul'betannlen «ufen halte«, und deren un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hiemtt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gelichte Franz Kasleli' von Froschdorf,
durch Dr Sledl, die Klage auf Verjührt-
und Orloschenerllarung der Tabularfor«
d^rung pr. 3^l fl. 7 kr. E M . oder 358 fi.
17 kr. 0. W ein^elir'cht, und e« sei zur
mündlichen Verhanllung dieser Rechts-
sache die Tagsatzung auf den

22. Dezember l. I . ,
vormittags 9 Unr, hiergericht« mit den
slnhange de« 8 29 a. G. O. angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Getlag»
ten diesem Gerichte unbekannt und dieselben
v'elleichl au« den l. t lirvlanben abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr uno Kosten den Herrn
Dr. Nosinll, Uhpocat in Rubolf«»erth,
ale cursor 2<l ».ewm bestellt.

Dlejelbcn werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls z«r
rechten Zeit selbst erscheinen oder ftch einen
andern Sachwalter bestellen und diese»
Gerichte namhaft machen, Überhaupt i »
ordnungsmahigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vetlheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lonnen, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten llurator
nach den Vestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen eS übrigen« freiNeht, ihre Rechl»,
behelfe auch dem benannten Kurator an die
Hand zu geben, sich die au« einer v t l «b -
jäumung entstehenden Folgen selbft beizu-
messen haben werden.

RudolfSwerlh °» 26. August 1876.
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Gchte«. «ermhl«ses. wohlschmeckende«

Lfcirtl,
aus Oergen in Norwegen,

(4489) 10-3 frisch« Füllung.

Bewährtes Mittel aegen
Nruft- und Lungenleiden.

I n Flaschen sammt ilkbrauchsanweisung ^ 70 tr.
Echt zu bekommen bei V lo to i ^ rnKoo i ^ .Na th»

h^usftlatz 4, Nnhorn'Aputhele in kaibach.

(4527—1) Nr. 9355.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird dem A n t o n Pe lz von
Neifniz bekannt gegeben:

Es habe wider ihn und dessen
Gattin Maria Pelz Herr Johann
Bernard von Laibach 8ub pra.68.13ten
Oktober 1876, Z . 8195, die Klage
aus Zahlung von 240 st. 21 kr. sammt i
Anhang eingebracht, worüber zur sum^ !
manschen Verhandlung im Sinne des !
Patentes vom 9. Apri l 1872, g . 41 l
I . G. S . , die Tagsatzung mit dem ^
Anhange des Z 18 des Patentes vom
24. Oktober 1845, Z. 906 I . G. S . ,
aus den

8. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet wurde.

Da dem Gerichte der derzeitige
Aufenthalt des Erstgeklagten Anton
Pelz unbekannt ist, wurde ihm Herr
Dr . Franz Munda, Advocat m Lai-
bach, zum curator »ä acwm bestellt,
mit welchem diese Rechtssache, wenn
der Geklagte Anton Pelz nicht erscheint
?der einen andern Bevollmächtigten
namhaft macht, nach Vorschrift der
Gerichtsordnung ausgetragen werden
wird.

K. k. Landesgericht Laibach am
25. November 1H 7 6.

(4424—2) Nr. 9455.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird den Erben der verstorbenen
Frau Maria Dedek von Vevie Nr. 21
bekannt gegeben, daß der über die
Wechselklage der krainischen Escompte-
Gesellschaft gegen Wenzel Dedek und
Maria Dedek, resp. deren Erben, poto.
200 st. erstossene Zahlungsauftrag
vom 25. November 1876, Z. 9455,
dem für sie ihres unbekannten Auf-
enthaltes wegen bestellten curator aä
»ctum Herrn Dr . Franz Munda, Ad-
vocat in Laibach, zugestellt worden ist.

Laibach am 25. November 1876.
(4432—2) Nr, 13435.

Velülmtlnachullg.
Von dem t. l. Vezirtsgerichle geisttiz

»,rd l>«n unbekannt wo ln Trieft btfkd«
lichen TabularMubigern Johann und I o .
s«fa Frank oonPrem bekannt gemacht, daß
die für sie bestimmten Nealfeilbietung«.
rubrilen vom vesch«lo» 28. «ugust 1876
Z. 9612. betreffend die dritte executive'
sseilbietung der dem Georq Fi<,nl von
Eele Nr. 5 gehörigen, im Vrundbuche
»ä Herrschaft Prem 8ub Urh.Nr. 4 vor.
kommenden Realltät dem für sie zur Wah.
run« ihrer Rechte aufgestellten eur»wr »<z
»otuN Herrn Veninger von Dornegg
Nr. 28 zuqeftellt worden sind.

K l. Vlzirl«aericht Felftriz am 25ft«n
November 1876.

.^^ _ — ^ _ — — „_ „ - _ _ _ ^ « 1

Weihnachts-Lager
von

Buch- und Kunsthandlung in Laibach,
Nr* 2, Congressplatz Nr. 2.

Empfehlenswerthe und beliebte Bilderbücher für das kleinste Kinderalter
(sämmtliche in eleganten Cartoneinbänden):

Thierbilderbuch, unzer reissbar et. 19 Bildertafeln auf star* ; Bilder zum Anschauungs-Unterrlcht far die Jugend.
ker Papp« mit kurzem Texte. fl. 290. , I. Theil. Verschiedene Gegenstände. 30 Doppcltafeln.

Bilderbuch, der Kinder achÖDstea. Unzerreißbare Bilder- \ fl. 8 96.
tafeln, für kleine Kinder zur Belustigung und Beleh- ; II. , Gift- und Kulturpflanzen. 30 Doppeltafeln.
rung. fl. 2 90. ' fl. 3 % .

Bilderbuch, das unzerreißbare. Mit Bildern, Geschichten ; III. „ Naturgemaidt der ganzen Welt nebst Text
und Reimen, ti. 2 90. \ ton R. Wagner. 24 Doppeltafelen, fl. 396.

Klelnklnder-Bllderbuoh. Ein buntes Allerlei für die ersten \ IV. , Biblische Bilder zum alten Testamente.
Kinderjahre. Unzerreißbare liildertafeln. fl. 196. ', 30 Doppeltafeln, fl. 3 25.

Bunte Reihe. Unzerreissbare Bildertafeln für die lieben , V. „ Biblische Bilder zum neuen Testamente.
Kleinen, fl. 260. ; bO Doppeltafcln. fl. 325.

Naturgeschichte, unzerreissbare, für kleine Kinder, fl. 325. ; VI. w Wilde Thiere aller Zonen. 60 Doppeltafeln
Blldertaseln, unzerrelsabare. fl. 290. ; fl. 425
ABC und Bildertafeln für kleine Kinder. Auf Pappe fl. 195. Bilder für artige Kinder, mit Text, von Th Hosemann.
Bilderbuch, unzerreissbares. Zwölf Bildertafeln auf starkem ; fl. 195.

Carton, mit einer Reihe verschiedenartiger Gegen- Schattenbilder von Paul Konewka Mit kleinen Abbildun-
stande, fl. 2 60. > gen von J. Trojan fl. 2 60.

Nehmt's zu Herzen! Ein Ziehbilderbuch mit Verwandlun- ; Der schwarze Peter. Kin Bilderbuch für artige Kinder.
gen für die liebe Jugend, fl. 2 90. \ Holzschnitte nach Silhouetten von P. Konewka fl 2 60.

Das wunderbare Bilderbuch. Ein Festgeschenk voll komi- ; Pracht Bilderbuch, deutsches. Ein Jugendalbum. Nach
mi8chcr Sachen, zum Staunen und Lachen für heitere Aquarollen von C üffterdinger. fl. 2 90.
Kinder (Verwandlung-Bilderbuch), fl. 290. '< Naturgeschichte der drei Reiche. Ein Bilderbuch für artige

Frag- und Antwortbilderbuch tür kleine Kinder. 18 Bilder, ' Kinder, fl. l 30.
mit Text, für den ersten Anschauungs-Unterricht. '. Naturhistorische« Bilderbuch in drei Sprachen, fl. 1 30.
fl. 2 90. ; Pucks Wanderung durch die Kinderwelt. Dargestellt in

Bohny8, N., neues Bilderbuch. Anleitung zum Anschauen, schonen iiildr-rn und lustigen Reimen, fl. 160.
Denken, Rechnen und Sprechen für Kinder von 21/, : Bilder-Geschichtchen für kloine Kinder. Mit 48 Bildern
bis 7 Jahren. Mit 36 color. Tafeln und einer Zeichen- ,' nebst sinnigen kindlichen Reimen 80 kr
tafel. 11. Aufl. fl. 3 90. i

k nm^^F* Ausser vorstehenden besitzen wir noch eine weitere reichhaltige Sammlung belehrender und unterbalten-
k i ^ ^ F der Bilderbücher aller Axt — Ernst und Scher« — zu allen Preisen, auf Papier, starkem Carton und
J Leinwand gedruckt. (4552) 1

(4391—3) 3ir 9551.

Dritte ezec. Feilbiewn g.
! Die mit dem Bescheide vom 20. «pril
l 1876, Z. 3228, auf den 4. OltoberI876
angeordnet gewesene dritte erec. Realfcil»
bietung gegen Iooo Vadoolnac »on Va«
dovince Nr. 2 wegen schuldigen 23 ft.
38 lr. sammt >nhang wird auf den

19. Dezember 1 8 7 6
reassumiert.

K. l. Vezirlsger'cht Miiltl ing am 18leu
Ollober 1876.

( 4 5 4 4 — 1 ) N r . 1714 .

Cvnculs-Erössnung
über das Vermögen des Raimund üalan.

Pfarrers in Schweinberg.
Von dem k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth ist über das gesammte wo immer
! befindliche bewegliche, dann über das
! in den Ländern, in welchen die Con-
!cursoidnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Raimund K a l a n , Pfarrers in
Schweinberg, der Concurs eröffnet, zum
Concurscommissär der k. k. Bezirks»
richter Deu mit dem Amtssitze zu
Tschernembl und zum einstweiligen
Masseverwalter der k. l . Notar Herr
Anton Kupljen in Tschernembl be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

2 3 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
9 Uhr vormittags, im Amtssitze des
EoncurscommissÄrs angeordneten Tag<
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines GläubigerauSschusseS vorzuneh-
men. Zugleich werden alle diejenigen,

welche gegen die gemeinschaftliche Con-
curSmasse einen Anspruch als Con-
cursglä'ubiger erheben wollen, aufgefor-
dert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 4 . J ä n n e r 1 8 7 7
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Eoncursordnung, zur Vermeidung der
in derselben angedrohten Rechtsnach-
theile, zur Anmeldung und in der
auf den

1 4 . F e b r u a r 1 8 7 7
angeordneten Liquidierungs - Tagfahrt
zur Liquidierung und Rangbestimmung
zu bringen.

Den bei b« allgemeinen Liqui'
dierungS'Tagfahrt, welche gleichzeitig
zur Zustandebringung der im H 68 der
ConcurSordnung bezeichneten AuSglei
chung bestimmt ist, erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masfeverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder deS GläubigercuS-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
giltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursverfahrens wer-
den durch die »Laibacher Zeitung" als
amtliches Anzeigeblatt erfolgen.

Die Gläubiger, welche nicht in dem
Orte, an welchem der Concurscom-
missär seinen Amtssitz hat, oder in
dessen Nähe wohnen, haben einen da«
selbst wohnhaften Bevollmächtigten zum
Empfange der Zustellunge» namhaft
zn machen, widriqens auf ihre Gefahr
und Kosten ein Eurator bestellt wer-
den würde.

Rudolfswerth am 1 1 . Dezember
1876.

(4557—1) Nr. 1719?

Erinnerung. ^
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wirb den TabulargläubigelN
Oswald F a b i a n i , Aug. Po la^c
von RudolfSwerth und Maria Ca<
b a r i i von Radelstein, unbekanutev
Aufenthaltes, und ihren unbekannteil
Rechtsnachfolgern erinnert, daß der il>
der Eiecutionssache des Herrn M<^
thäuS Finz, durch Dr . Rosina, gege"
Maria Plantan aus Rudolfswerth
erflossene Bescheid vom 14. November
1876, Z. 1560, womit zur erecU-
tiven Feilbietung der Realität Rctf'
Nr. 189 aä Stadt RudolfSwerth b«c
Tagsatzungen auf den

2 2 . Dezember 1 8 7 6 ,
2 6. J ä n n e r und
2 3 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal mit dem Beginne um 10 ^
früh, Hiergerichts angeordnet wurden,
dem für sie bestellten Curator HerrN
Dr . Johann Skedl in «udolsswerty
zugestellt wurde.

Rudolfswerth am 12. D e z b ^ ^ .

( 4 4 5 3 - 2 ) Nr. 4653.

Dritte exec. FeilbieNing.
I n der ErecutlonSsache />er l . l .

Finanzprocuratur, in Mr t " tung des
hohen Aerars, gegen Karottne I e ^

von Rudolfswerth pew- " N- < " / , " '
hat es bel der mit ^sch"d vom 26steN
September l . I . s ' l 3 2 b , auf den
22. Dezember l. I - m.t dem Beglnne
um 10 Uhr früh anberaumten dntteN
eiec Neilbietung der Realität Rctf.'
3 i r . ' ,4ö »ä Stadt RudolfSwerth se"»
Verbleiben. .

5 . l . KreiSgericht RudolfSwertY
am 28. November 1876.

Dr»« »,d « l l l » , , ,» I«u»z ». «lllnnayl ck ß,tz,l V»«b««,.


